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Datenschutzbestimmungen des BAD e.V. und Information nach Artikel 13 

der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

– Stand: November 2020 – 

 

 

Hiermit informiert der Verein der Bamberger Politikwissenschaft – BAD e.V. (im Folgenden 
BAD e.V. genannt) Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie die Ihnen 
nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Rechte. 

 

1. Warum verarbeitet der BAD e.V. personenbezogene Daten? 

Der BAD e.V. verarbeitet personenbezogene Daten zur Erfüllung seines Vereinszwecks. Dabei 
werden insbesondere zwei Ziele verfolgt: Zum einen fördert der BAD e.V. die Kommunikation 
zwischen Ehemaligen, Studierenden und Beschäftigten der politikwissenschaftlichen 
Studiengänge. Zum anderen fördert er das Fach Politikwissenschaft sowie die 
politikwissenschaftliche Forschung an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg. 

Um den Kontakt mit seinen Mitgliedern zu halten und zu fördern sowie seinen 
satzungsgemäßen Informationspflichten nachkommen zu können, müssen bestimmte 
personenbezogene Daten erhoben werden. Darüber hinaus werden Daten verarbeitet, um 
den Rechenschaftspflichten gegenüber den Mitgliedern nachkommen zu können. 

Da der BAD e.V. sich im Wesentlichen durch Beiträge seiner Mitglieder finanziert, ist die 
Verarbeitung von Bankdaten sowie den dazugehörigen Einzugsermächtigungen notwendig. 
Des Weiteren ist die Verarbeitung personenbezogener Daten für den Nachweis gestifteter 
Spenden notwendig. 

 

2. Welche Daten werden vom BAD e.V. verarbeitet und wie werden diese gespeichert? 

Der BAD e.V. verarbeitet meist nur personenbezogene Daten, die Sie im Rahmen Ihrer 
Mitgliedschaft selbst zur Verfügung gestellt haben. Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten erfolgt ausschließlich in Deutschland. Der BAD e.V. verarbeitet keine Informationen zu 
besonderen Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 DSGVO. Ein „Profiling“ 
findet nicht statt. Es gelten die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen. 
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Versäumt ein Mitglied seine Pflicht aus § 5 der Satzung des BAD e.V., diesen über eine 
Namens- oder Adressänderung in Kenntnis zu setzten, behält sich der Vereinsvorstand vor, 
auf E-Mail- oder Postadressen aus öffentlich zugänglichen Quellen zurückzugreifen. Für die 
Erfüllung seines Vereinszwecks einschließlich der Erstellung zielgruppenspezifischer Angebote 
und Leistungen verarbeitet der BAD e.V. folgende Daten der Mitglieder: 

a) Daten zur Person: Vorname und Nachname, Geschlecht, Geburtsdatum, Titel oder 
akademische Grade, Postanschrift und E-Mailadresse 

b) Daten zum beruflichen Status: Arbeitgeber/Arbeitgeberin, Beruf, angestrebter oder 
erreichter Abschluss sowie bei Studierenden das Fachsemester 

c) für die Einziehung der Mitgliedsbeiträge eine Bankverbindung sowie die 
Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) 

Die Bankverbindungen der Vorstandsmitglieder werden auch zur Abrechnung von Ausgaben 
oder zur Erstattung veranstaltungsbezogener Auslagen und Kosten im Rahmen der 
Vereinssatzung genutzt. 

Die Geschlechtszugehörigkeit wird aus zwei Gründen gesondert erhoben: Aufgrund eines 
nicht unerheblichen Anteils von Studierenden mit nicht deutschen Vornamen ist die Angabe 
des Geschlechts für die korrekte Anrede in der individualisierten Kommunikation notwendig. 
Zum anderen behält sich der BAD e.V. vor, besondere Angebote zur Förderung und 
Gleichstellung von Frauen in Beruf und Forschung anzubieten. 

Im Rahmen von Vereinsveranstaltungen werden mitunter Bildaufnahmen und Berichte 
erstellt. Die hierdurch erhobenen Daten können zu Zwecken der Mitgliederinformation, der 
Außendarstellung des Vereinslebens, der Planung zukünftiger Vereinsveranstaltungen, 
Beweisführung und der Erstellung einer Vereinschronik solange wie erforderlich verarbeitet 
werden. Diese Datenverarbeitung dient vorrangig der satzungsgemäßen In-Kenntnis-Setzung 
der Mitglieder über Vereinsaktivitäten. Soweit ein solches Vorgehen nicht unter das 
sogenannte Medienprivileg (153. Erwägungsgrund DSGVO, Art. 85 DSGVO, Art. 38 BayDSG) 
fällt oder Sie diesbezüglich eine Einwilligung erteilt haben, wird hiervon nur bei 
überwiegendem, berechtigtem Interesse des BAD e.V. Gebrauch gemacht. 

Weiterhin verarbeitet der BAD e.V. Daten, die zur Erfüllung von Verträgen oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind oder zu deren Verarbeitung Sie 
einwilligten. Alle personenbezogenen Daten werden vertraulich behandelt. Die 
Mitgliederdatenbank wird elektronisch geführt und ist vor unbefugtem Zugriff geschützt. Die 
unterschriebenen Mitgliedsanträge sowie die Einzugsermächtigungen für die 
Mitgliedsbeiträge werden in Aktenordnern in verschlossenen Räumen archiviert. 
Bildaufnahmen sowie Berichte werden in einem elektronischen Ablagesystem verwaltet und 
können, auch in Schriftform oder online, publiziert werden. 

 

3. Muss ich dem BAD e.V. personenbezogene Daten zur Verfügung stellen? 

Zur Erfüllung des in unserer Satzung festgelegten Vereinszwecks müssen unsere Mitglieder 
dem BAD e.V. die unter Punkt 2 dieses Dokuments aufgeführten Angaben zur Verfügung 
stellen. Die Pflicht hierzu ist in § 5 der Vereinssatzung rechtsverbindlich niedergelegt. Eine 
datenschutzrechtliche Einwilligung der Betroffenen ist dazu gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO 
entbehrlich, da diese Daten unmittelbar und zwingend für die Durchführung des 
Mitgliedschaftsverhältnisses notwendig sind. 
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Zudem erfolgt eine Datenverarbeitung in den weiteren unter Punkt 2 dieses Dokuments 
genannten Fällen, wobei jede Einwilligung der oder des Betroffenen freiwillig und frei 
widerruflich ist. 

 

4. Wer ist für die Datenverarbeitung beim BAD e.V. verantwortlich? 

Der Verantwortliche für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Sinne der DSGVO ist 
als juristische Person der  

BAD e.V.   
Feldkirchenstraße 21  
96045 Bamberg  
 

Der Zugriff auf personenbezogene Daten ist grundsätzlich auf einen Teil des Vereinsvorstands 
des BAD e.V. beschränkt. Zur Erfüllung des Vereinszwecks und zur Erhebung der 
Mitgliedsbeiträge sind folgende Personen mit der Verarbeitung personenbezogener Daten 
betraut: 

a) der/die Vorsitzende 
b) der/die stellvertretende/n Vorsitzende/n 
c) der/die dem Vorstand angehörende Schatzmeister/in (falls vorhanden) 
d) der/die dem Vorstand angehörende Mitgliederbeauftragte (falls vorhanden) 

Die genannten Personen können jedoch bei Bedarf anlassbezogen (zum Beispiel zwecks 
Durchführung einer Veranstaltung) weiteren Vorstandsmitgliedern zweckgebunden 
personenbezogene Daten zur Verfügung stellen. Die beschriebenen Datenschutzstandards 
gelten – unbeschadet der Verantwortlichkeit des BAD e.V. – für alle mit der Verarbeitung der 
Daten betrauten Personen. 

 

5. Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Der BAD e.V. speichert personenbezogene Daten von Vereinsmitgliedern grundsätzlich nur für 
die Dauer der Mitgliedschaft. Diese Regelung gilt vorbehaltlich abweichender gesetzlicher 
Bestimmungen zur Verarbeitung personenbezogener Daten. Gemäß § 3 der Satzung des BAD 
e.V. ist eine Kündigung der Mitgliedschaft nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich. 
Personenbezogene Daten bleiben daher auch nach der Kündigung durch das Vereinsmitglied 
bis zum Ende des betreffenden Kalenderjahres gespeichert. 

Alle sonstigen personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie dies zur 
Durchführung von Vertragsverhältnissen oder anderen Rechtsverhältnissen notwendig ist 
beziehungsweise Sie Ihre Einwilligung nicht widerrufen; die Speicherung erfolgt aber in jedem 
Fall mindestens für die Dauer von etwaig einschlägigen gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. 

 

6. Wie steht es um den Datenschutz bei der Benutzung der Webseite des BAD e.V.? 

Der BAD e.V. unterhält einen öffentlichen Webauftritt unter der Adresse www.uni-
bamberg.de/bad. Diese Vereinswebseite dient in erster Linie dazu, den BAD e.V. vorzustellen 

http://www.uni-bamberg.de/bad
http://www.uni-bamberg.de/bad
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und über unsere Veranstaltungen zu informieren. Zu diesem Zweck stellen wir gelegentlich 
auch Bilder und Berichte online (siehe Punkt 2 dieses Dokuments). 

Da der BAD e.V. einen von der Otto-Friedrich-Universität Bamberg geförderten Zweck erfüllt, 
ist unsere Webseite in die Struktur des Internetauftritts der Universität eingebunden. Daher 
gelten in diesem Zusammenhang auch die Datenschutzbestimmungen der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg. Diese finden Sie unter der Adresse https://www.uni-
bamberg.de/rz/verfahrensweisen/datenschutz/datenschutzerklaerungen/ und den dort 
aufgeführten Unterseiten. 

 

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

Jede Person, deren Daten durch den BAD e.V. verarbeitet werden, hat unter anderem das 
Recht auf Auskunft, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung. Ferner haben Sie das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. 

 

8. Ich habe eine Frage zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch den BAD e.V. An 
wen kann ich mich wenden? 

Wenn Sie eine Frage zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch den BAD e.V. haben, 
schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an bad@uni-bamberg.de. 

https://www.uni-bamberg.de/rz/verfahrensweisen/datenschutz/datenschutzerklaerungen/
https://www.uni-bamberg.de/rz/verfahrensweisen/datenschutz/datenschutzerklaerungen/
mailto:bad@uni-bamberg.de

